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LME verbietet russisches Metall nach neuen
UK- und US-Sanktionen

15.04.2024 | Redaktion

Die Londoner Metallbörse (LME) hat am Samstag russisches Metall, das am oder nach dem 13. April
produziert wurde, aus ihrem System verbannt, um den neuen Sanktionen der USA und Großbritanniens
nachzukommen, die wegen der russischen Invasion in der Ukraine verhängt wurden, wie Reuters berichtet.
Die Sanktionen zielen darauf ab, die Einnahmen Russlands aus dem Export von Metallen zu beschränken,
die von Unternehmen wie Rusal und Nornickel hergestellt werden und zur Finanzierung der militärischen
Operationen in der Ukraine beitragen.

Das US-Finanzministerium und die britische Regierung haben am Freitag der LME und der Chicago
Mercantile Exchange (CME) verboten, neue russische Produktionen von Aluminium, Kupfer und Nickel zu
akzeptieren. Dieses Verbot wird China als Moskaus Abnehmer für wichtige Rohstoffe festigen und die Rolle
Shanghais als Ort der Preisfestsetzung für Materialien stärken, die für die Weltwirtschaft von entscheidender
Bedeutung sind, wie die South China Morning Post hervorhebt. Die Shanghai Futures Exchange ist damit
nämlich die einzige große Rohstoffbörse der Welt, die russische Lieferungen der drei Metalle akzeptiert.

Weiter heißt es bei Reuters, wenn ein Eigentümer von russischem Metall nachweisen kann, dass es vor dem
13. April produziert wurde, kann es laut der LME immer noch auf einem LME-Optionsschein platziert werden.
"Russische Metall-Optionsscheine, die am oder nach dem 13. April 2024 für Metall ausgegeben werden, das
vor dem 13. April 2024 produziert wurde, unterliegen weiterhin Beschränkungen, die britische
LME-Mitglieder und Kunden daran hindern, das entsprechende Metall zu stornieren oder eine Lieferung zu
beantragen, es sei denn, sie tun dies für das Konto eines nicht-britischen Kunden", sagte die Börse in einer
Erklärung.

Eine Quelle aus der Industrie, die anonym bleiben wollte, sagte voraus, dass die Preisreaktion bei der
Wiederaufnahme des Handels am Montag asiatischer Zeit moderat ausfallen würde, während eine andere
Quelle meinte, dass eine Wiederholung des Aluminiumpreisanstiegs, der durch die US-Sanktionen gegen
Rusal im April 2018 ausgelöst wurde, möglich sei. Beide waren sich einig, dass jegliche Sanktionen der
Europäischen Union mit ziemlicher Sicherheit einen Preisanstieg auslösen würden.
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